
 

Antrag 12-2020 Leerstände in Moerser Innenstadt 
mit Förderung profilorientiert bekämpfen

Die CDU-Fraktion bittet die Verwaltung darum, einen 
Antrag für das „Sofortprogramm zur Stärkung unserer 
Innenstädte und Zentren in Nordrhein-Westfalen“ bei der 
zuständigen Landesbehörde zu stellen. Hierbei sollte die 
Verminderung von Leerständen klar im Fokus stehen.

Begründung:
Wie der Presse zu entnehmen war, hat die Stadt 
Neukirchen-Vlyn hierzu einen Antrag gestellt, um mit der 
Förderung des Landes Nordrhein-Westfalen gegen die 
Leerstände im Stadtteil Neukirchen anzugehen. Mithilfe 
des NRW-Förderprogramms, können Kommunen leere 
Ladenlokale anmieten und zu einer um 80 Prozent 
reduzierten Kaltmiete, vergünstigt an Neugründer 
weitervermieten. Das bietet Jungunternehmern auch in 
Moers neue Möglichkeiten, sich selbstständig und der  
Grafenstadt sozusagen „neues Leben“ einzuhauchen. 
Die Differenz werde durch die Förderung beglichen. Ein 
Konzept, das der Grafenstadt auch gut stehen würde. 
Denn auch in Moers, droht der Innenstadt eine 
Verödung durch Leerstände. Der Onlinehandel macht es 
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dem Einzelhandel an der Stelle nicht leichter, das ist 
allzeit bekannt. Die Landes- und Kommunalpolitik kann 
hier Abhilfe schaffen und Neugründern mit dem 
Förderprogramm die Hürde hoher Ladenmieten 
nehmen. 

Mit freundlichen Grüßen 

 
Julia Zupancic 
Fraktionsvorsitzende
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